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Protokoll 
 

 

über die am 18. Juni 2019 von 18.00 Uhr bis 18.55 Uhr im Sitzungszimmer des Kommunalzent-

rums zunächst unter dem Vorsitz von Dr. Georg Zimmermann (18.00 Uhr bis 18.20 Uhr) und 

nach der Wahl von Hubert Almberger zum Bürgermeister ab 18.20 Uhr unter dessen Vorsitz ab-

gehaltene 

 

 

31. Gemeinderatssitzung (Gemeinderatsperiode 2016 – 2022) 

 

 

Anwesend: Simon Aschaber, Christine Bernhofer, Mag. (FH) Michael Danzl, Klaus  

Födermair, Alois Foidl, Christine Gschnaller, MSc, Susanne Hartrumpf,  

Andrea Hauser, Melanie Hutter, Michael Laner, Johann Mayr, Claudia Pali, 

Robert Steger, Mag. Maria Strele, Peter Wallner, Robert Wurzenrainer 

 

Entschuldigt: Hanspeter Ellmerer (Ersatz: Michael Laner), Mag. Leopold Hofinger, (Ersatz: 

Mag. (FH) Michael Danzl), Heribert Mariacher (das einberufene Ersatzmit-

glied Tanja Astl kurzfristig verhindert), Petra Sojer, MSc (Ersatz: Klaus  

Födermair) 

 

Unentschuldigt: niemand 

 

Schriftführer: Dr. Ernst Hofer, MBA 
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Tagesordnung 

 

 

 

 

I. Wahl des Bürgermeisters durch den Gemeinderat 

II. Wahl des zweiten Bürgermeister-Stellvertreters 

III. Namhaftmachung eines Ersatzmitgliedes eines stimmberechtigten Mitgliedes im Gemein-

devorstand 

IV. Neubesetzung freigewordener Stellen in Ausschüssen 

V. Zustimmung zur Wahl von Mag. Stefan Seiwald zum Aufsichtsratsvorsitzenden der  

St. Johanner Bergbahnen Gesellschaft m.b.H. 

VI. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Beginn der Sitzung sind 18 Gemeinderäte anwesend. 

 

I. Wahl des Bürgermeisters durch den Gemeinderat 

 

Der Vorsitzende ernennt gemäß § 78 Abs. 1 TGWO 1994 folgende Mitglieder des Gemeinderats 

zu Wahlhelfern: 

 

 Melanie Hutter 

 Andrea Hauser 

 

Für die Wahl des Bürgermeisters werden folgende Vorschläge schriftlich unterbreitet: 

 

Die Gemeinderatspartei „Bürgermeisterliste Stefan Seiwald – St. Johanner Volkspartei (Bürger-

meisterliste)“ schlägt für die Wahl des Bürgermeisters vor: 

 

 Hubert Almberger 
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Dieser Vorschlag ist von zehn Mitgliedern, somit von der Mehrheit der Mitglieder der betreffen-

den Gemeinderatspartei, unterfertigt (§ 78 Abs. 8 TGWO 1994). Eine Ablichtung des Vorschlags 

ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage A angehängt. 

 

Ansonsten werden von den übrigen vorschlagsberechtigten Gemeinderatsparteien keine Vor-

schläge schriftlich unterbreitet. 

 

Die geheime Wahl mit Stimmzetteln ergibt folgendes Ergebnis: 

 

Hubert Almberger erhält 16 Stimmen und ist damit Bürgermeister. Zwei Stimmzettel bleiben 

leer. 

 

Nach seiner Wahl zum Bürgermeister übernimmt Hubert Almberger den Vorsitz in der Gemein-

deratssitzung. 

 

II. Wahl des zweiten Bürgermeister-Stellvertreters 

 

Aufgrund der Wahl von Hubert Almberger, der bislang zweiter Bürgermeister-Stellvertreter war, 

zum Bürgermeister ist der zweite Bürgermeister-Stellvertreter neu zu wählen (siehe auch § 81 

Abs. 2 TGWO 1994). 

 

Für die Wahl des zweiten Bürgermeister-Stellvertreters werden folgende Vorschläge schriftlich 

unterbreitet: 

 

Die Gemeinderatspartei „Bürgermeisterliste Stefan Seiwald – St. Johanner Volkspartei (Bürger-

meisterliste)“ schlägt für die Wahl des zweiten Bürgermeister-Stellvertreters vor: 

 

 Alois Foidl 

 

Dieser Vorschlag ist von zehn Mitgliedern, somit von der Mehrheit der Mitglieder der betreffen-

den Gemeinderatspartei, unterfertigt (§ 78 Abs. 8 TGWO 1994). Eine Ablichtung des Vorschlags 

ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage B angehängt. 

 

Ansonsten werden von den übrigen vorschlagsberechtigten Gemeinderatsparteien keine Vor-

schläge schriftlich unterbreitet. 
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Die geheime Wahl mit Stimmzetteln ergibt folgendes Ergebnis: 

 

Alois Foidl erhält 17 Stimmen und ist damit zweiter Bürgermeister-Stellvertreter. Ein Stimmzettel 

bleibt leer. 

 

III. Namhaftmachung eines Ersatzmitgliedes eines stimmberechtigten Mitgliedes im Gemein-

devorstand 

 

Aufgrund des Amts- und Mandatsverzichts von Mag. Stefan Seiwald (bisheriger Bürgermeister), 

der Wahl des bisherigen zweiten Bürgermeister-Stellvertreters Hubert Almberger zum Bürger-

meister und der Wahl des bisherigen Ersatzmitgliedes des Gemeindevorstandes Alois Foidl zum 

zweiten Bürgermeister-Stellvertreter ist eine Namhaftmachung eines Ersatzmitglieds eines 

stimmberechtigten Mitgliedes im Gemeindevorstand erforderlich. 

 

Die vorschlagsberechtigte Gemeinderatspartei „Bürgermeisterliste Stefan Seiwald – St. Johanner 

Volkspartei (Bürgermeisterliste)“ erstattet die entsprechende schriftliche Namhaftmachung, wel-

che von zehn Mitgliedern, somit von der Mehrheit der Mitglieder der betreffenden Gemeinderats-

partei, unterfertigt ist (§ 79 Abs. 1 TGWO 1994). 

 

Eine Ablichtung der Namhaftmachung ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage C ange-

hängt. 

 

IV. Neubesetzung freigewordener Stellen in Ausschüssen 

 

Aufgrund des Amts- und Mandatsverzichts von Mag. Stefan Seiwald sind für den Bauausschuss, 

für den Wirtschaftsausschuss und für den Personalausschuss Neubesetzungen vorzunehmen. 

 

Aufgrund des Amtsverzichts von Hubert Almberger für sein Amt als Mitglied des Umweltaus-

schusses und für sein Amt als Mitglied des Finanzausschusses sind auch für den Umweltaus-

schuss und für den Finanzausschuss Neubesetzungen vorzunehmen. 

 

Diese Neubesetzungen erfolgen wiederum in Form der Namhaftmachung durch die vorschlags-

berechtigte Gemeinderatspartei „Bürgermeisterliste Stefan Seiwald – St. Johanner Volkspartei 

(Bürgermeisterliste)“. 

 

Eine Ablichtung der schriftlichen Namhaftmachung, welche von neun Mitgliedern, somit von der 

Mehrheit der Mitglieder der betreffenden Gemeinderatspartei, unterfertigt ist (§ 79 Abs. 1 TGWO 

1994, § 83 Abs. 1 TGWO 1994), ist diesem Gemeinderatsprotokoll als Anlage D angehängt. 
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V. Zustimmung zur Wahl von Mag. Stefan Seiwald zum Aufsichtsratsvorsitzenden der  

St. Johanner Bergbahnen Gesellschaft m.b.H. 

 

Der bisherige Bürgermeister Mag. Stefan Seiwald ist Aufsichtsratsvorsitzender der St. Johanner 

Bergbahnen Gesellschaft m.b.H., deren zweitgrößte Gesellschafterin die Marktgemeinde St. Jo-

hann in Tirol ist. 

 

Beschluss (18:0): 

 

Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol befürwortet eine neuerliche Wahl von Mag. Stefan Sei-

wald zum Aufsichtsratsvorsitzenden der St. Johanner Bergbahnen Gesellschaft m.b.H. 

 

VI. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

Der neue Bürgermeister Hubert Almberger nimmt Gratulationen zu seiner Wahl entgegen und 

lädt anschließend zu einem gemeinsamen Abendessen ein. 

 

Dieses Protokoll enthält vier Anlagen. 

 

St. Johann in Tirol, 18. Juni 2019 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

Der Schriftführer:     Gemeinderäte: 
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